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Einladung 
 

zur Sitzung des Ortsbeirates Mainz-Ebersheim am 
Donnerstag, 23.01.2025, 19:00 Uhr, 

Töngeshalle, Schulrat-Spang-Str. 8, 55129 Mainz 
 
 
Tagesordnung 
 
 
a) öffentlich 
 
Beschlussvorlagen 
 
Anträge 
 
1. Freigabe Busspur für den Radverkehr (BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
 
2. Setzung Poller auf dem Bürgersteig in der Töngesstraße  

(BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN) 
 
3. Trinkwasserbrunnen (SPD) 
 
4. Inklusive Spielgeräte (SPD) 
 
5. Tempo 30 Zone (CDU, SPD, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, FDP, FW) 
 
Anfragen 
 
6. Defibrillatoren (SPD) 
 
7. Anfragen aus vorherigen Sitzungen 
 
8. Sachstandsberichte 
   
9. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
10. Mittel aus dem Erbe 
 
11. Einwohnerfragestunde 
 
 
 
 
 



 

b) nicht öffentlich 
 
12. Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
 
13. Mitteilungen und Verschiedenes 
 
 
 
 
Mainz, 16.01.2025 
 
gez. Anette Odenweller 
Ortsvorsteherin 
 
 



 
 
 
Ortsbeiratsfraktion Mainz-Ebersheim 
 

 
Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 
Ortsvorsteherin Anette Odenweller 
 
 
 Ebersheim, den 13.01.2025 
Ortsbeiratssitzung am 23.01.2025 

 

Antrag:  
Freigabe Busspur für den Radverkehr 

 

Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt, dass die Busspur entlang der L413 vom 
Kreisel bis zum Sportplatz für den Radverkehr freigeben wird.  

Begründung: 

Der parallelverlaufende Wirtschaftsweg ist besonders im Winterhalbjahr für einen 
sicheren Radverkehr nicht gut nutzbar. Blendung durch das Licht der Kraftfahrzeuge wegen dem 
tieferliegenden Gelände, große Schlammpfützen wegen nicht gepflegter Bankette, zugewachsene 
Asphaltfläche auf der Baumseite sind die Hauptursachen, die dort das Radfahren nicht sicher und 
unattraktiv machen. Auch werden wegen der Blendung Fußgänger*innen gefährdet. 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Für Bündnis 90 / Die Grünen 

Ulrike Maier 
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Ortsbeiratsfraktion Mainz-Ebersheim 
 
Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 

Ortsvorsteherin Anette Odenweller 
 
 Ebersheim, den 12.1.2025 
Ortsbeiratssitzung am 23.1.2025 

 

Antrag:  
Setzung Poller auf dem Bürgersteig in der Töngesstraße 

 

Die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN beantragt, dass auf dem Bürgersteig auf der 
gegenüberliegenden Seite von Töngessstraße 53, gegenüber der Einmündung der 
Senefelderstraße Poller zum Schutz der Fußgänger*innen gesetzt werden.  

 

Begründung: 

 
Besonders im Berufsverkehr müssen aus der Stadt kommende Linksabbieger warten, bis der 
Gegenverkehr aus der Senefelder die Straße frei gibt. 
Der nachfolgende Geradeausverkehr akzeptiert dieses Warten oft nicht, weicht auf den 
Bürgersteig aus und gefährdet die Fußgänger*innen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Begründung erfolgt mündlich. 

 

Für Bündnis 90 / Die Grünen 

Ulrike Maier 
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Antrag 

 

Trinkwasserbrunnen 

 

Die Verwaltung wird gebeten, einen öffentlichen Trinkwasserbrunnen in Ebersheim zu 

installieren. Dieser soll zentral beispielsweise in der Nähe der Ortsverwaltung oder des 

Weinbrunnens errichtet werden. Der Ortsbeirat soll in die abschließende Standortfindung 

eingebunden werden. 

 

Begründung: 

Die Sommer werden immer heißer. Umso wichtiger ist es, dass sich Bürgerinnen und 

Bürger unterwegs problemlos mit frischem Trinkwasser versorgen können.  

 

 

Gez. Johannes Blüm 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Ortsverein Mainz-Ebersheim 

Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 

Frau Ortsvorsteherin Anette Odenweller 

 

SPD-Fraktion im Ortsbeirat Ebersheim 

Fraktionsvorsitzender Johannes Blüm 

E-Mail: johannes.bluem@spd-ebersheim.de 

 

 

 

 

Mainz-Ebersheim, den 14.01.2025 
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Antrag 

 

Inklusive Spielgeräte 

 

Die Verwaltung wird gebeten, auf den vorhandenen Spielplätzen in Ebersheim inklusive 

Spielgeräte zu installieren und die Spielplätze zu prüfen, in wie weit sie den 

Anforderungen einer Inklusion gerecht werden. 

 

Begründung: 

Jedes Kind soll die Möglichkeit haben, einen für sich geeigneten Spielplatz mit passenden 

Spielgeräten in Ebersheim zu finden. Ein ungeeigneter Bodenbelag kann bereits Kindern 

die Nutzung von Spielplätzen erschweren. Es gibt Spielgeräte, die beispielsweise auch 

rollstuhlfahrenden Kindern ein Mitspielen ermöglichen. 

 

 

Gez. Johannes Blüm 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Ortsverein Mainz-Ebersheim 

Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 

Frau Ortsvorsteherin Anette Odenweller 

 

SPD-Fraktion im Ortsbeirat Ebersheim 

Fraktionsvorsitzender Johannes Blüm 

E-Mail: johannes.bluem@spd-ebersheim.de 

 

 

 

 

Mainz-Ebersheim, den 14.01.2025 

Ö  4Ö  4



Gemeinsamer Antrag 
der Ortsbeiratsfraktion von CDU, SPD, Grüne, David Roos (FDP), Dr. Mario Müller (Freie 
Wähler) 
 
 
 
 
 
Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 
Ortsvorsteherin Anette Odenweller 

 
 
 Ebersheim, den 14.1.2025 
Ortsbeiratssitzung am 23.1.2025 

 

 

Antrag: 

Wir beantragen eine Ausweitung der Tempo-30-Zone ab Töngesstraße 87 bis zur 

Einmündung der L413 mit der Straße An der Wiese aufgrund des Lärmaktionsplans. 

Dieser Bereich ist ganztags mit 65-70db(A) belastet. 

 

 

 

Für die CDU  Für die SPD  Für Bündnis 90 / Die Grünen 

Hermann Stockschläder Johannes Blüm Ulrike Maier 

 

Für die FDP Für die Freien Wähler 

David Roos Dr. Mario Müller 
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Anfrage 

 

Defibrillatoren 

 

Gibt es in Ebersheim öffentlich zugängliche Defibrillatoren beispielsweise in öffentlichen 

Gebäuden oder in Kooperation mit Arztpraxen und Apotheken? 

 

 

Gez. Johannes Blüm 

 

 

Sozialdemokratische Partei Deutschlands 

Ortsverein Mainz-Ebersheim 

Ortsverwaltung Mainz-Ebersheim 

Frau Ortsvorsteherin Anette Odenweller 

 

SPD-Fraktion im Ortsbeirat Ebersheim 

Fraktionsvorsitzender Johannes Blüm 

E-Mail: johannes.bluem@spd-ebersheim.de 

 

 

 

 

Mainz-Ebersheim, den 14.01.2025 
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Antwort zur Anfrage Nr. 1323/2024 der SPD im Ortsbeirat Mainz-Ebersheim betr. Schulneubau 
(SPD) 
 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
 
- Wie weit ist die Untersuchung eines Schulneubaues planerisch fortgeschritten? 
- Ist in diesen Planungen das potentielle Wachstum von Mainz-Ebersheim durch bauliche Er-

weiterung bereits mitgedacht? 
- Gibt es Überlegungen, wie das alte Schulgebäude umgenutzt werden kann? 
 
 Im Zuge der Untersuchungen zur Findung des richtigen Standortes der neu zu errichtenden 

Schulsporthalle hat die Gebäudewirtschaft Mainz (GWM) auch Überlegungen zur notwendi-
gen Schulerweiterung bzw. zum Schulneubau angestellt. Ein möglicher Standort eines Schul-
neubaues wurde dabei nördlich des Schulgebäudes skizzenhaft dargestellt. 
Hierdurch sollte untermauert werden, dass der jetzige Standort der Schulsporthalle auch zu-
kunftsgewandt ist und ein Schulsporthallenneubau an dieser Stelle auch bei einem komplet-
ten Neubau der Schule nordwestlich des heutigen Schulstandortes günstig gelegen ist. 
 
Die Planungen zu einem Schulneubau sind noch nicht angelaufen. Selbstverständlich wird 
bei den Planungen zu gegebener Zeit das potentielle Wachstum von Mainz-Ebersheim und 
dessen Auswirkungen auf die Schülerzahlen berücksichtigt. Überlegungen, wie das alte 
Schulgebäude später einmal umgenutzt werden kann, gibt es bisher keine. Bevor man an die 
Planung zu einem Schulneubau geht, stehen der Bau einer Interimsmensa und der Neubau 
der Schulsporthalle auf der Agenda. 

 
 
Mainz, 06.11.2024 
 
gez. 
 
Marianne Grosse 
Beigeordnete 
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Antwort zur Anfrage Nr. 1651/2024 der FDP im Ortsbeirat betreffend „Ebersheim 2040„ (FDP) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Stand und Fortschritt der Maßnahmen vom Projekt „Ebersheim 2040“ 
„Welche der im Rahmen des Bürgerprojektes Ebersheim 2040 geplanten Maßnahmen wurden 
bereits begonnen? Gibt es konkrete Informationen zu laufenden Projekten und welche nächs-
ten Schritte sind vorgesehen, um die im Konzept entwickelten Ideen umzusetzen? 
 
Auf Basis der Veranstaltungen im Rahmen des Projektes „Ebersheim 2040“ (Veranstaltung am 
07.06.2022 und Workshop-Termin am 25.06.2022) wurden seitens der Bürger:innen eine Viel-
zahl von Vorschlägen unterbreitet. Die Ergebnisse waren Grundlage für die „Zielkonzeption 
des Ortsbeirates zur künftigen Entwicklung von Ebersheim“, welche in der Ortsbeiratssitzung 
vom 04.05.2023 einstimmig beschlossen wurde. 
 
Einige der im Rahmen des Projektes „Ebersheim 2040“ genannten Vorschläge wurden bereits 
vorher vom Ortsbeirat aufgegriffen (z. B. flächendeckend Tempo 30 km/h). Andere Vorschläge 
sind sehr kleinteilig und betreffen das Tagesgeschäft des Ortsbeirates, d.h. fließen über Anfra-
gen und Anträge direkt in die politische Arbeit des Gremiums ein. 
 
Bezüglich zweier größerer genannter Ziele hat es zwischenzeitlich Weiterentwicklungen gege-
ben: 
 
Die Verlängerung der Straßenbahn nach Ebersheim wurde mit dem Stadtratsantrag 
0231/2024 nochmals thematisiert (Prüfauftrag zur Umsetzung einer Straßenbahnverbindung 
zwischen der Innenstadt und dem Stadtteil Ebersheim resp. weiterführend in den LK Mainz-
Bingen). Aktuell erfolgt eine Abstimmung zwischen den tangierten Fachämtern und Fachstellen 
bezüglich eines geplanten Verkehrsgutachtens. 
 
Mit den STR-Beschlüssen vom 06.03.2024 wurde zudem das Thema „Wohnbauflächen-
entwicklung in Ebersheim“ angegangen. Auf Basis der Ergebnisse des sog. „Außenpotential-
gutachtens“ hat der Stadtrat die Einleitung und Beauftragung der vorbereitenden Unter-
suchungen für eine Städtebauliche Entwicklungsmaßnahme gem. § 165 Abs. 4 BauGB i. V. m. 
§ 141 Abs. 3 S. 1 BauGB (Einleitungsbeschluss) für den Untersuchungsraum Ebersheim-
Nord/Süd sowie die Aufstellung eines Rahmenplans für den o. g. Bereich beschlossen.  
 
In diesem Kontext werden zudem viele weitere Themenfelder des „Projektes Ebersheim 2040“, 
z.B. die Gestaltung des Ortskerns / neue Ortsmitte oder Fragen der Infrastrukturentwicklung 
mit betrachtet.  
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2. Bürgerbeteiligung im Projekt „Ebersheim 2040“ 
Wie wurde die Einbindung der Bürgerinnen und Bürger in die Entwicklung von Ebersheim 2040 
bisher umgesetzt? Werden weitere Möglichkeiten zur Bürgerbeteiligung angeboten, und iwe 
können interessierte Bewohnerinnen und Bewohner in das Projekt intergriert werden, insbe-
sondere im Hinblick auf die Planung der neuen Baugebiete? 
 
Die bisherige Einbindung der Bürgerschaft in den Prozess „Ebersheim 2040“ ist unter folgen-
dem Link abrufbar (https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-
online/stadtforschung/ebersheim-2040/ebersheim-2040.php).  
Im Zuge der o.g vorbereitenden Untersuchungen resp. des Rahmenplans ist eine umfangreiche 
Beteiligung der Ebersheimer Bürgerschaft vorgesehen. Weitergehende Informationen zu den 
vorgesehenen Formaten und Beteiligungsschritten werden im weiteren Verfahren kommuni-
ziert.  

 
 
Mainz, 12 November 2024 
 
gez. 
 
Manuela Matz 
Beigeordnete  

https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/stadtforschung/ebersheim-2040/ebersheim-2040.php
https://www.mainz.de/verwaltung-und-politik/buergerservice-online/stadtforschung/ebersheim-2040/ebersheim-2040.php


 



 
 
Antwort zur Anfrage Nr. 1649/2024 der SPD im Ortsbeirat betreffend Sportanlage (SPD) 
 
 
Die Anfrage wird wie folgt beantwortet: 
 
1. Wieso wurde der Ortsbeirat in dieser Frage nicht beteiligt? 
Die vor-Ort-Termine und die weiteren Absprachen bei dieser Maßnahme erfolgten im stetigen 
Austausch mit der Ortsvorsteherin. Die Dringlichkeit der Sanierung von städtischen Sportanla-
gen wird von der Verwaltung nach fachlich-objektiven Kriterien in regelmäßigen Abständen 
festgelegt. Hinweise von den nutzenden Vereinen und aus den Stadtteilen werden dabei aber 
selbstverständlich berücksichtigt.  
 
2. Wie wird sichergestellt, dass der Vereinssport Vorrang hat? Wird dies beispielsweise mit 
einem entsprechenden Schild kommuniziert? 
In der Vergangenheit gab es keine Beschwerden mit der Nutzung des Kleinspielfelds. Jedoch 
werden im Zuge der Sanierung entsprechende Schilder mit den jeweiligen Nutzungszeiten an-
gebracht. Die Nutzung von Kleinspielfeldern und Bolzplätzen jenseits des Vereinssports ist ein 
wichtiges Naherholungsangebot insbesondere für ältere Kinder und Jugendliche.   
 
3. Wer kommt bei der Öffnung der Anlage für die Pflege der Netze und die Reinigung des Plat-
zes auf? 
Die Unterhaltung der Anlage obliegt dem Grün- und Umweltamt. Unterstützend kann der Verein 
im Rahmen seines Patenschaftsvertrages auch tätig werden. 
 
4. Welche weitere Maßnahmen hat die Stadtverwaltung im Kontext der Sportanlage angedacht 
oder schon beschlossen? 
In Planung ist eine Sanierung/Neugestaltung der Multifunktionsfläche. Vorbereitende Gesprä-
che haben zwischen Verwaltung, Ortsvorsteherin und Verein stattgefunden. Die Mittel hierfür 
sollen in den Haushaltsplanungen ab 2026 mit aufgenommen werden. 
werden. 
 
 
Mainz, 08.01.2025 
 
gez. 
 
Günter Beck 
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Beschlussvorlage für Ausschüsse 

 
  Drucksache Nr.  

 
1776/2024 
 

öffentlich 
 

 

Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

61/1324/2024 04.12.2024  

 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ortsbeirat Mainz-Ebersheim Kenntnisnahme 23.01.2025 Ö 

 

Betreff: 
Sachstandsbericht zu Antrag 1324/2024 der SPD im Ortsbeirat Mainz-Ebersheim 
hier: Verkehrsspiegel 
 

 
Mainz, 18.12.2024 
 
gez. Steinkrüger 
 
Janina Steinkrüger 
Beigeordnete 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ortsbeirat Mainz-Ebersheim nimmt den Sachstandsbericht zur Kenntnis. 
 
Sachverhalt: 
 
Die Verwaltung kann dem Antrag der SPD-Fraktion zur Installation eines Verkehrsspiegels an der 
Kreuzung Töngesstraße, Römerstraße und Konrad-Adenauer-Straße nicht zustimmen. Eine 
durchgeführte Ortsbesichtigung bestätigte, dass die vorhandenen Sichtverhältnisse in dem genann-
ten Bereich den Anforderungen entsprechen. Die Installation eines Verkehrsspiegels würde in 
diesem Fall keine Verbesserung der Verkehrssicherheit bewirken. 
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Antrag auf Zuschuss zum Ausbau eines Feldweges  

 
Der Bauern- und Winzerverein Mainz-Ebersheim beantragt einen Zuschuss zum 
Ausbau eines Feldwegs. Der Feldweg in Verlängerung vom Harxheimer Weg bis zum 
Kleingartenverein / Rassegeflügelzuchtverein wurde 2023 mit viel Eigenleistung und 
einer Fachfirma geschottert und somit ganzjährig nutzbar gemacht.  
Mit der Pflanzung eines Baumes und Schaffung einer Ausgleichsfläche wurde die 
Maßnahme in 2024 abgeschlossen. Zu den Gesamtleistungen von 15.000 € erbitten 
wir einen Zuschuss von 2.500 €. 
 
Im Detail: 
 
Der Bauern- und Winzerverein hat bereits seit einigen Jahren festgestellt, dass eine 
gefahrenlose Befahrung der Straßen mit landwirtschaftlichen Maschinen im Ort nicht 
mehr oder nur noch stark eingeschränkt möglich ist.  
 
Hier besteht nicht nur Gefahr und Einschränkung durch oder für den ruhenden 
Straßenverkehr, sondern auch für Fußgänger und Radfahrer. Neue Baugebiete in 
Ortsrandlage binden bisherige Feldwege mit ein, sodass diese nicht mehr nutzbar 
sind. Gleichzeitig werden die Feld- und Wirtschaftswege auch immer mehr als 
Naherholungsgebiet und Radwege genutzt. Es entstand daher die Idee, eine Art 
Ortsumfahrung im markierten Gebiet zu schaffen, die den Ortskern entlasten kann, 
und gleichzeitig durch alle Anwohner genutzt werden kann. 
 

 
 
Ein wichtiger Schritt in diesem Plan war die Befestigung des Weges in Verlängerung 
vom Harxheimer Weg bis zum Kleingartenverein / Rassegeflügelzuchtverein. Den 
Antrag dazu haben wir in 2020 bei der Stadt Mainz gestellt. Auf der folgenden Skizze 
ist dies in grün markiert. 
 

Ö  10Ö  10



 
 
Zusammen sind diese rote, gelbe und grüne Strecke Bestandteil einer 
Umfahrungsmöglichkeit des Ortskerns und damit Entlastung für den normalen 
Straßenverkehr. Sie dient als Ersatz für die blaue Linie, die nicht mehr nutzbar ist. 
 
Eine Verlagerung des landwirtschaftlichen Verkehrs auf eine Umfahrt entlastet den 
Verkehr innerhalb des Ortes  

- Gefahrenzonen werden minimiert 
- (teilweise verkehrsberuhigte) Bereiche können umfahren werden - 

insbesondere in der Erntezeit mit nächtlichen Arbeitszeiten oder an Sonn- und 
Feiertagen 

- ruhender Verkehr und große Geräte bieten weniger Konflikte 
- Anwohner werden weniger gestört 
- die mittlerweile bestehende Durchfahrtssperre am Ende des Harxheimer 

Wegs kann umfahren werden 
- Fußgänger und Radfahrer haben die Möglichkeit, diesen Weg zu nutzen 

 
Weitere Informationen können Sie der Genehmigung durch die Stadt Mainz sowie 
dem beigefügten Gutachten entnehmen. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Stefan Franz 
Erster Vorsitzender  
Bauern- und Winzerverein Mainz-Ebersheim 
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